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Grußwort 

L iebe Leser:innen,  
Gott ist ein Verwandlungskünstler 

oder eine Verwandlungskünstlerin. 
So steht es auf der Losungskarte, die 
wir auch zum Epiphaniasempfang 
verteilt haben. Gott verwandelt, ver-
ändert. An Weihnachten verwandelt 
er sich, wird Mensch. 

Er verwandelt die Menschen, de-
nen er begegnet, und macht aus Hir-
tenjungen Könige, aus Findelkindern 
Anführer, aus einfachen Menschen 
Propheten. Er macht aus Fischern 
Apostel. Mehr noch: Gott vermag aus 
Feinden Freunde zu machen und aus 
Trauer Freude. Er macht alles neu. 

Macht mich neu, wenn ich mich 
im Licht der göttlichen Liebe sehe. 
Da bin ich liebevoll angesehen, ge-
achtet, mit allen Fehlern, meiner Un-
geduld, meinen Marotten und Ma-
cken. Gott versteht es, mutiger zu 
lieben. Sogar diejenigen, die sich 

selbst nicht so sehr lieben. Er ver-
steht es, freundlicher zu denken. Von 
dir und von mir, den Menschen. Ob-
wohl es manchmal so aussieht, als 
setzten wir Menschen alles daran, 
möglichst wenig liebevoll in der Welt 
zu wirken. Gott sieht mehr. 

Dieser Vertrauensvorschuss 
macht etwas mit mir, gibt mir Rü-
ckenwind, hüllt mich liebevoll ein. So 
stärkt Gott mich. Ja. Gott ist eine Ver-
wandlungskünstlerin, die die Welt mit 
bunten Farben malt – auch wenn ich 
sie manchmal nur in Grautönen se-
hen kann oder will. 

Die Grautöne – glaube ich manch-
mal – sind für uns gelegentlich so 
verlockend, weil sie so einfach sind. 
Grautöne harmonieren, stören sich 
kaum. Bunte Farben beißen sich, 
reiben sich. Aber gleichzeitig ist die 
bunte Welt ein viel freundlicherer Ort, 
weil hier Segen drin ist. 

Grußwort 

Alles neu 

Postkarte ©
 Edition ahoi  
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Grußwort 

Anzeigen 

Gott wird niemals müde, uns das 
zu zeigen. Die Welt zu verwandeln, 
umzugestalten, Fantasie zu malen, 
Träume. „Siehe, ich mache alles 
neu.“ Das ist Gottes Verheißung für 
das Eingefahrene, Graue, Hoffnungs-
verlorene. 

Gott macht alles neu – mach mit! 
Lebe aus dem Vertrauens- und Lie-

besvorschuss Gottes und gib selbst 
reichlich: freundliche Gedanken, mu-
tige Träume, liebevolles Vertrauen, 
fruchtige Zuversicht. Darin emp-
fängst du Gottes Segen. 

Herzliche Grüße 
Dennis Sindermann, Pfarrer 

   
 
 

 
 

Wir sind für Sie da: 
Dienstag - Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 8:30 - 14:00 Uhr 
Im Einkaufszentrum Saarplatz 

Sulzbacher Straße 41a 
38116 Braunschweig  

Sie erreichen uns unter: 
Telefon: 0531 - 31 78 17 38 
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InÊeigenerÊSache 

L iebe Leserinnen und Leser, 
hier ist unsere erste Ausgabe von 

Katharinas Brief, die nicht mehr an 
alle Haushalte der Gemeinde verteilt 
wurde. Wenn Sie das hier lesen, ha-
ben Sie es geschafft, sich ein ge-
drucktes Exemplar irgendwoher zu 
organisieren, oder Sie lesen online. 
So soll es in Zukunft weiterhin sein. 

Wir haben aus verschiedenen 
Gründen die Verteilung an alle Haus-
halte eingestellt. Jetzt benötigen wir 
weniger gedruckte Exemplare; zuletzt 
waren es ca. 10.000 Stück, die nun 
nicht mehr ungelesen in den Papier-
müll wandern. Das ist ökonomisch 
und ökologisch sinnvoll. Weiterhin 
war auch für die Verteilung an die 
Haushalte eine große Anzahl von 
Menschen – es waren ca. 100 Perso-
nen – notwendig. Diese Personen 
immer zuverlässig zusammenzube-
kommen, war nicht immer ganz ein-
fach. 

Wir beschränken uns nun mit un-
seren gedruckten Exemplaren auf die 
Kirchen und Gemeindehäuser sowie 
einige Schaukästen. Auch im Einzel-
handel, in Supermärkten, Kindergär-
ten und als Wartezeitlektüre bei eini-
gen Arztpraxen sowie in der Ortsbü-
cherei Lehndorf werden Sie auf Ka-
tharinas Brief zur Mitnahme stoßen. 
Für alle diese Orte sind wieder einige 

unserer früheren Verteiler, nun für 
das Nachfüllen, zuständig. 

Wie viele Hefte wir wo brauchen 
werden, ist aktuell noch nicht abseh-
bar. Daher würden wir uns freuen, 
wenn Sie sich an der Organisation 
beteiligen, indem Sie uns Bescheid 
sagen, wenn irgendwo Exemplare 
fehlen. Einige Organisator:innen ha-
ben sich zur Organisation in den ver-
schiedenen Bereichen unserer Ge-
meinde bereitgefunden. 
▪ Lamme, Familie Schneider,  

Tel.: 0531 / 51 28 55 
▪ Ölper, Herr Viedt,  

Tel.: 0531 / 50 87 29 
▪ Lehndorf Siedlung, Frau Reinecke, 

Tel.: 0157 / 57 26 03 66 
▪ Alt-Lehndorf, Frau Strümpfler,  

Tel.: 0531 / 59 06 22 26 
▪ Kanzlerfeld, Frau Römermann,  

Tel.: 0531 / 516 00 03 
Bitte rufen Sie an oder schreiben 

eine Mail an verteilung@kvb-bs.de. 
Auch weitere Auslagestellen für Ka-
tharinas Brief können Sie uns gerne 
vorschlagen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
bei diesem großen Umstellungspro-
zess, und hoffentlich finden Sie auch 
weiterhin Gefallen an Katharinas 
Brief, gedruckt oder online. 

 
Matthias Rahm 

In eigener Sache 

Gemeindebriefverteilung 
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KonfirmationÊ2026 KonfirmationÊ2026 
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Samstag, 18.04.2026, 14:00 Uhr 
St. Marien  

IsabelleÊAhl 
ElifÊAkkayagil 
VadimÊBallardt 

CharlotteÊBehrends 
LucyÊBroda 
NoahÊMatt 

JanneÊMelde 
MaximilianÊSeidel 
JonteÊUchtmann 
EliasÊWiskow 

KarolinaÊWottschal 

 
 

Samstag, 18.04.2026, 14:00 Uhr 
Wichernkirche 

YannisÊAnders 
LeonardÊBeyerstedt 

BrunoÊErnst 
JetteÊHauschildt 
KarlÊJankowski 
GretaÊKiebacher 

EmilÊPickartz 
CarolineÊSchewe 
JonasÊVierke 

FriedrichÊvonÊSchrenck 
MaximilianÊWeiß 
TheaÊWilhelm 

 
 

Sonntag, 19.04.2026, 10:00 Uhr 
St. Marien  

GianlucaÊBorchardt 
FriedrichÊDammeyer 
ClemensÊJentsch 

CollinÊKlick 

LinusÊNeumann 
CharlotteÊStieben 
SophieÊVoges 
HannahÊVoß 
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KonfirmationÊ2026 KonfirmationÊ2026 
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Samstag, 25.04.2026, 14:00 Uhr 
Wichernkirche 

DominikÊBuhr 
JuliaÊFengler 

FinnÊGöthÊ(Grotehenn) 
AntonÊHunsalzer 

LaraÊKind 

NeoÊLinnewedel 
JonathanÊVollmer 
JuliusÊWeiser 
KaiÊWelge 

ArikÊWeddige 

 
 

Sonntag, 19.04.2026, 10:00 Uhr 
Wichernkirche 

TildaÊDormeyer 
JonasÊJacobs 

NeaÊJin 
JoelÊLattmann 
BennetÊLaube 

MatthisÊLöper 
CharlotteÊStahl 
HenrikÊStahl 
NeleÊTetzel 

NickÊZimmermann 

 
 

Sonntag, 26.04.2026, 10:00 Uhr 
St. Marien 

CelinaÊHartmann 
FabianÊKüting 
JakobÊNentwig 

LilienÊOettel 
MalteÊSchrader 

MiaÊTölg 
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Segen bringen, 
Hoffnung schenken 
Rückblick auf die Sternsinger-Aktion 2026  
in Lehndorf, Lamme und im Kanzlerfeld 

Insgesamt zogen 35 Gruppen mit 
163 Kindern im Alter von 4 bis 18 
Jahren durch die Stadtteile – 35 Kin-
der mehr als im Vorjahr. Begleitet 
wurden sie von 43 Jugendlichen und 
Erwachsenen, die als Gruppenleiter 
Verantwortung übernahmen und den 
Einsatz möglich machten. 

Ein prägendes Merkmal der dies-
jährigen Sternsinger-Aktion war er-
neut ihre ökumenische Zusammenar-
beit. Obwohl das Dreikönigssingen 
mit dem Haussegen ursprünglich ein 
katholischer Brauch ist, beteiligten 
sich in Lehndorf, Lamme und im 
Kanzlerfeld auch in diesem Jahr zahl-
reiche evangelische Kinder. Tatsäch-
lich stellte die evangelische Seite 
sogar die Mehrheit der Sternsinger, 
die als Kaspar, Melchior und Baltha-
sar den Segen in die Häuser brach-
ten. 

Die enge Zusammenarbeit zwi-
schen der katholischen Pfarrgemein-
de Heilig Geist und der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Katharina von Bora 
bewährte sich nicht nur bei der 
Durchführung der Aktion, sondern 
bereits in der gemeinsamen Vorberei-
tung. Dies zeigte sich auch im öku-
menisch besetzten Vorbereitungs-
team, das die Aktion gemeinsam 
plante und begleitete. So wurde die 
Sternsinger-Aktion erneut zu einem 
sichtbaren Zeichen gelebter christli-
cher Gemeinschaft über Konfessi-
onsgrenzen hinweg. 

Besucht wurden neben zahlrei-
chen Haushalten auch drei Kinder-
gärten, die Ortsbücherei Lehndorf, 
das Seniorenheim „In den Ro-
senäckern“ sowie die Flüchtlingsun-
terkunft in Lehndorf. Außerdem fand 
die Sternsinger-Aktion zum 14. Mal in 

Titelthema:ÊSternsingeraktionÊ2026 

 

Vom 27. Dezember bis zum 11. Januar waren die Sternsinger wieder in 
Lehndorf, Lamme und im Kanzlerfeld unterwegs. Rund 660 Familien erhiel-
ten den traditionellen Haussegen „Christus mansionem benedicat – Chris-
tus segne dieses Haus“. 
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Passionsandachten Titelthema:ÊSternsingeraktionÊ2026 

der Lammer Grundschule statt. Auf-
grund von Schulausfällen wurde die 
Aktion an der Lehndorfer Grundschu-
le zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt. Darüber hinaus unterstützten 
mehrere Gruppen die Sternsinger-
Aktion an der Ägidienkirche und 
brachten den Segen auch zum Ober-
bürgermeister der Stadt Braun-
schweig. 

Inhaltlich stand die Aktion unter 
dem Leitwort „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
Bereits in der Vorbereitung setzten 
sich die Kinder altersgerecht mit dem 
Thema Kinderarbeit auseinander. In 
Workshops lernten sie, unter wel-
chen Bedingungen viele Kinder welt-
weit leben und arbeiten müssen – 

insbesondere in Ländern wie Bangla-
desch. Spiele, Filme und praktische 
Beispiele halfen dabei, das Thema 
greifbar zu machen und ein Bewusst-
sein für globale Zusammenhänge zu 
schaffen. 

Das Engagement der Kinder, Ju-
gendlichen und Begleiter zeigte Wir-
kung:  
18.762,25 Euro wurden in diesem 
Jahr gesammelt. Das Geld kommt 
Projekten zugute, die Kindern welt-
weit Bildung ermöglichen und ihnen 
faire Lebensbedingungen eröffnen. 

Für diesen großartigen Einsatz 
sagen wir allen Sternsingern, Beglei-
tern, Helfenden, Gastgebern und 
Spendern ein herzliches Danke-
schön! 

Die im Gottesdienst bekannt gegebene Spendensumme erhöhte sich noch durch weitere Spenden. 
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Weltladen,ÊWeltfrauentag 

Weltladen für fairen Handel 
auf dem Kirchplatz der  

Wichernkirche in Lehndorf-Siedlung 

Der Weltladen unserer Gemeinde lädt Sie zum Entdecken ein. In den Regalen fin-
den sich Spezialitäten und Handwerkskunst aus wirtschaftlich benachteiligten Regi-
onen der Welt: aromatischer Wein, Kaffee und Tee, feiner Kakao und Schokolade, 
Honig und Gewürze ebenso wie liebevoll gefertigtes Holzspielzeug, Korbwaren, 
Schmuck und viele besondere Geschenkideen. 
Mit jedem Einkauf unterstützen Sie faire Handelsstrukturen und tragen dazu bei, 
dass Produzentinnen und Produzenten gerechter entlohnt werden und ihre Lebens-
bedingungen aus eigener Kraft verbessern können. Fairer Handel bedeutet konkrete 
Hilfe zur Selbsthilfe – transparent, partnerschaftlich und nachhaltig. 
Unser ehrenamtliches Team begrüßt Sie dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr sowie 
donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr und nimmt sich gern Zeit für Sie. 
Während der Sommerferien ist der Weltladen ausschließlich donnerstags geöffnet. 
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Anzeige 

NeuerÊVeranstaltungskalender 

Immer informiert – unsere Termine online 

Damit Sie keine Veranstaltung und keinen Gottesdienst 
der Katharina-von-Bora-Gemeinde mehr verpassen, haben 
wir unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsübersicht 
auf der Homepage neu gestaltet. Alle Termine werden ta-
gesaktuell gepflegt und sind so stets auf dem neuesten 
Stand. Die Veranstaltungsübersicht  finden Sie unter 
www.katharinavonbora-bs.de/de/aktuelles/termine.php 

Noch praktischer: Über unsere digitalen Kalenderlinks können Sie alle Termi-
ne direkt in Ihren persönlichen Kalender auf dem Smartphone übernehmen 
– ganz ohne Aufwand und immer aktuell.  
Wir bieten drei Varianten an: 

1. Gottesdienste: https://katharinavonbora-bs.de/KvB-Gottesdienste.php 

2. Gottesdienste und weitere Veranstaltungen:  
https://katharinavonbora-bs.de/KvB-Events.php 

3. Alle Angebote und Termine der Katharina-von-Bora-Gemeinde:  
https://katharinavonbora-bs.de/KvB-Termine.php 

So behalten Sie ganz bequem den Überblick über Gottesdienste, Veranstal-
tungen und besondere Ereignisse – und verpassen garantiert nichts mehr. 
Schauen Sie vorbei, stöbern Sie durch die Angebote und lassen Sie sich inspi-
rieren! 
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Anzeigen 
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BesuchsdienstÊWichern 

Liebe Leserinnen und Leser, das 
Team des Senioren-Geburtstags-
Besuchsdienstes Wichern möchte 
sich vorstellen: Wir sind zurzeit eine 
fröhliche Runde von 13 Damen und 
würden gerne noch einige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter werben. 

Unser Treffpunkt ist am letzten 
Donnerstag jeden Monats um 15:00 
Uhr im Wichernhaus/Kanzlerfeld. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee bespre-
chen und vergeben wir die Geburts-
tagstermine, meist übernimmt man 
diese in der eigenen Umgebung. 
Auch die Senioren-Geburtstags-
Kaffee-Nachmittage (dreimal im Jahr) 
und die Adventsfeier werden von uns 
geplant und mit weiterer Mithilfe ver-
anstaltet. Alles macht uns sehr viel 
Freude. Etwa zweimal im Jahr planen 
wir gemeinsam einen Ausflug, der oft 
auch interessante Besichtigungen 
beinhaltet. 

Haben Sie vielleicht Lust dazu? 
Melden Sie sich gern im Kirchenbüro 

oder bei Dorothea Baumgärtel, Tel.: 
0531 / 51 30 52, oder am letzten 
Donnerstag des Monats, 15:00 Uhr, 
im Wichernhaus. 

 
Dorothea Baumgärtel 

Vorgestellt: 
Der Senioren-Geburtstags-Besuchsdienst 

Herzliche Einladung zum Senioren-Geburtstagskaffee im Wichernhaus 

Die nächsten Termine: 
Do., 04.06.2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr   
Do., 01.10.2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Sa., 28.11.2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Einladungen erhalten die Geburtstagskinder des letzten Quartals, aber jeder 
darf eine Begleitperson mitbringen. Wer kommt, ist immer herzlich willkom-
men. Bitte melden Sie sich über das Kirchbüro an, das erleichtert uns die Or-
ganisation sehr.  
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KurzÊberichtet 

Fröhliches und musikalisches Gemeindecafé  
an der Kreuzkirche 
Auch im Jahr 2026 wird es wieder vier Gemeinde-/Geburtstagscafés in der 
Pfarrscheune der Kreuzkirche geben. Die Termine stehen bereits fest (jeweils 
Samstag): 

Frühlingscafé am 14.03.2026 
Sommercafé am 27.06.2026 
Herbstcafé am 12.09.2026 
Wintercafé am 05.12.2026 (im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders) 

 

Die gemütlichen, musikalisch begleiteten Kaf-
feerunden finden wie immer ab 15:00 Uhr in 
der alten Pfarrscheune „Paul-Schmieder-
Haus“ in Alt-Lehndorf statt. Vielleicht haben 
wir ja in diesem Jahr mal Glück und das Som-
mercafé kann draußen im Pfarrgarten stattfin-
den. Wir drücken die Daumen. 

Die Geburtstagskinder der Kreuzkirche erhal-
ten ihre persönlichen Einladungen wieder mit 
ihren Geburtstagskarten. Für alle anderen Ge-
meindecafé-Freunde erfolgt die Ankündigung 
noch einmal zeitnah zum Termin in unseren 
Pfarrgebäuden, im Schaukasten der Kreuzkir-
che und auch im Terminkalender der Kathari-
na-von-Bora-Internetseite. Terminflyer liegen 
ebenfalls wieder aus. 

 

Für eine bessere Planung bitten wir möglichst 
um Voranmeldung im Pfarrbüro:   
E-Mail: katharinavonbora.bs.pfa@bs.de  
Telefon: 0531 / 54 594 

Wir freuen uns auf Sie/euch!  
Viele Grüße vom Gemeindecafé-Team Silke Dohlien 
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KurzÊberichtet 

 

Gartentag in Ölper 
Zwei Mal im Jahr treffen sich Helfe-
rinnen und Helfer, um den Gemein-
degarten in Ölper auf Vordermann zu 
bringen. So auch am 15. November 
2025. Es mussten Berge von Laub 
zusammengeharkt und in Säcke ver-
packt werden, Wildwuchs wurde ent-
fernt, und auch die Mauern und Zäu-
ne an Kirchbergstraße und Mühlen-
graben wurden wieder sichtbar ge-
macht.  
Zur Stärkung hat uns Gaby eine leckere Gemüsesuppe gekocht, die wir uns in 
der Mittagspause schmecken ließen.  
Ich danke euch allen, auch im Namen unserer Kirchengemeinde für euren 
Einsatz. Danke auch an Henning, der uns wieder einmal seinen Gartenanhä-
nger zur Verfügung gestellt hat.  
Übrigens: Wir sind keine eingeschworene Gemeinschaft. Wer Lust und Zeit 
hat, darf gerne mitmachen. Die Termine werden in „Katharinas Brief“ und auf 
Plakaten bekannt gegeben oder sind bei Joachim Viedt zu erfragen. 
Liebe Grüße Joachim Viedt 

Anmeldung zur  
Konfirmandenzeit 
Die Anmeldungen für den Konfirmandenjahrgang 2026/2027 sind gestartet. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.08.2012 und dem 
30.09.2013 geboren sind und Lust haben, am Konfirman-
denunterricht teilzunehmen. Die Anmeldung erfolgt online 
über unsere Homepage und ist bis spätestens 15.05.2026 
möglich. 

Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular findest du 
auf unserer Homepage unter www.katharinavonbora-bs.de 
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NachbarschaftshilfeÊ/ÊHimmelfahrt 

Ehrenamtliche für die  
Nachbarschaftshilfe gesucht 
Die Nachbarschaftshilfe In den Rosenäckern unterstützt seit vielen Jahren 
ältere und hilfsbedürftige Menschen in den Stadtteilen Lehndorf, Kanzlerfeld, 
Lamme, Watenbüttel und Völkenrode. 
Dabei geht es zum Beispiel um Hilfe beim Einkauf, persönliche Gespräche, 
Begleitung bei Spaziergängen und Mithilfe im Haushalt. Für diese Unterstüt-
zung wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt. Außerdem haben Sie als Eh-
renamtliche die Möglichkeit an Fortbildungen teilzunehmen. 
Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit bei der Nachbarschaftshilfe haben, mel-
den Sie sich gerne bei uns unter Tel. 256 70 51 oder awiebe@thomaehof.de. 
Unser Büro in der Begegnungsstätte In den Rosenäckern steht allen Bewoh-
ner*innen des Stadtteils als Informations- und Beratungsstelle offen. 

Anne-Doris Wiebe und Heike Pape-Stöver  

Wie in jedem Jahr laden wir herzlich 
in den Gemeindegarten Ölper ein. 
Auf grüner Wiese feiern wir mit-
einander Gottesdienst. Der Posau-
nenchor wird den Gottesdienst musi-
kalisch gestalten und im Anschluss 
wird es etwas zu Essen und Geträn-
ke geben. Die genauen Planungen 
laufen noch, schauen Sie daher ger-
ne gelegentlich auf der Homepage 
vorbei, um mehr zu erfahren! 
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7ÊWochenÊohne 

 

W eit draußen im Weltall soll es 
einen Planeten geben, der zu 

einem Drittel aus Diamant besteht. 
Eine Welt aus dem härtesten Stoff, 
den wir kennen. Eine faszinierende 
Vorstellung. Bei uns auf der Erde ist 
Härte auf andere Weise allgegenwär-
tig. Sie zeigt sich etwa in Unbarmher-
zigkeit und Gewalt. Zahllose Men-
schen erleben sie an Leib und Seele. 
Wir selbst legen oft eiserne Panzer 
an, um uns zu schützen. Und verlet-
zen uns damit umso mehr. Wie an-
ders tritt Gott unserer Welt ge-
genüber. Ungeschützt, mitfühlend. 
„Also hat Gott die Welt geliebt“, so 
heißt es in Johannes 3,16. Was für 
ein heilender Umgang!  

Die Fastenaktion steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Mit Gefühl! 
Sieben Wochen ohne Härte“. Für sie-
ben Wochen treten wir bewusst aus 
der Praxis und den Bildern der Härte 
heraus. Wir fühlen uns ein in den 
Blick Gottes auf unsere Welt. Wir 
üben uns in einem mitfühlenden Um-
gang miteinander. Kein Stoff, und sei 
er hart wie Diamant, schützt vor den 
Verletzungen des Lebens. 

Doch Anteilnahme, ein mitfühlen-
der Blick, ein erlösendes Wort kön-
nen befreiend sein. „Sie umarmten 
sich lange. Sie hielten sich so fest, 
wie es Menschen tun, die etwas mit-
einander erlebt haben, was so 
schrecklich ist, dass sie darüber 
nicht sprechen können. Sie weinten.“ 
Vor Jahrzehnten las ich einmal diese 
Zeilen, die ich der Erinnerung nach 
wiedergebe.  

Das können wir tun: einander fest-
halten im Schmerz und auf den Weg 
Gottes schauen, der uns herausfüh-
ren kann. Lassen Sie uns mit Gefühl 
durch die Passionstage gehen, auf 
Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, wie 
lebendig das Leben sein kann, wenn 
es jenseits aller Härte neu wird! 
Schön, dass Sie dabei sind. 

Ihr Ralf Meister 
Landesbischof in Hannover und  

Botschafter der Aktion  
„7 Wochen Ohne“ 
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Anzeige 
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EinerÊfürÊalleÊ/ÊKindermusical 

Kirche für Jung und Alt (und alle dazwischen) 

Am 08.03.2026 laden wir Sie und euch wieder ganz 
herzlich zum ‚Einer für alle‘-Gottesdienst ein. Um 11:00 
Uhr feiern wir in der Wichernkirche einen fröhlichen und 
kreativen Gottesdienst, in dem sich jung und alt willkom-
men und gut aufgehoben fühlen. 

Das Thema gibt diesmal der besondere Tag vor: Der 08. 
März – Weltfrauentag. Da liegt es doch nah sich mal 
genauer mit einer weiblichen, biblischen Person zu be-
schäftigen, oder? 

Im Anschluss laden wir – wie immer – auf einen kleinen Imbiss ein.  
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Kinderseite 
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Familien-/Kinderkirche 

AmiGoS am 24.04.2026 – Vintage Playroom 
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EinladungÊzurÊFamilienfreizeit 

C rossover – ein besonderes In-
selerlebnis für die ganze 

Propstei. Stellen Sie sich vor: eine 
Woche Inselzeit, frische Nordsee-
luft, Gemeinschaft über Gemeinde-
grenzen hinweg – und das Gefühl, 
Teil von etwas ganz Besonderem zu 
sein. Genau dazu laden wir vom 3. 
bis 10. Juli zu einer Freizeit nach 
Spiekeroog ein. 
 

Crossover ist mehr als eine Frei-
zeit. Es ist ein einmaliges Projekt, bei 
dem wir uns als Propstei gemeinsam 
auf den Weg machen: Mit einem gro-
ßen Reisebus fahren wir zusammen 
los – und erleben auf der Insel Ge-
meinschaft, Begegnung und unver-
gessliche Momente.  

Dabei gilt: Gemeinsam unterwegs 
– und doch jede Gruppe für sich. 

Es gibt eine Kinderfreizeit für Kin-
der von 9 bis 13 Jahren, eine Fami-
lienfreizeit sowie eine Freizeit für eh-
renamtliche Teamende ab 15 Jahren. 
Jede Freizeit hat ihr eigenes Pro-
gramm, ihren eigenen Rhythmus – 
und doch gehören alle zu diesem 
einen großen Inselerlebnis. 
Für Kinder bedeutet Crossover Spie-
len, Entdecken, Strand und Meer. 
Für Familien Zeit füreinander, Ent-
lastung vom Alltag und gemeinsames 
Erleben. 
Für ehrenamtliche Teamende ge-
meinsame Erlebnisse, Erholung, viel 

Spaß und lockere Seminareinheiten, 
Ideen und Tools für das eigene Enga-
gement. 

Ein besonderes Highlight für alle 
Gruppen ist eine große gemeinsame 
Wattwanderung, bei der wir die ein-
zigartige Natur rund um Spiekeroog 
erleben. Darüber hinaus stehen Freu-
de, Gespräche, Glaube und Inselzeit 
im Mittelpunkt dieser Woche. 

 
Aktuell sind noch ein paar Plätze 

frei. Wenn Sie also denken: „Das 
klingt nach genau der Auszeit, die wir 
brauchen“ oder „Da wäre ich gern 
dabei“ – dann zögern Sie nicht. 

Seien Sie Teil von Crossover 
2026 und fahren Sie mit uns auf die 
Insel. 
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EinladungÊzurÊFamilienfreizeit 

Crossover – Kurz & Knapp 

📍   Wann? 3.–10. Juli 2026 
ྙ   Wo? Spiekeroog (CVJM Haus Quellerdünen) 
໏   Anreise: gemeinsam mit dem Reisebus 
෈  Kinderfreizeit: 9–13 Jahre 
෉ ්  ෈ ෇ Familienfreizeit: Familien  
຿  Teamendenfreizeit: ab 15 Jahren 
ท  Kosten inkl. Fahrt, Unterkunft (Vergünstigungen sind möglich!): 

- Kinder- & Teamendenfreizeit: 200 € pro Person 
- Familienfreizeit: 120 € pro Person (Erwachsene, sowie Kinder) 

➡  Jetzt anmelden:  
Ev. Stadtjugenddienst/Ev. Jugend unter www.staju.de oder über den QR-Code 
rechts. Bei Fragen oder für weitere Informationen: ev-jugend.braunschweig@lk
-bs.de oder 0531 / 490 17 

Anzeige 
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Veranstaltungshinweise 

Bodo Kampmann 
Lesung mit Bärbel Mäkeler 
Der Kulturkreis der Kreuzkirche Alt Lehndorf lädt ein 
zu einer Lesung am 07.03.2026 um 17:00 Uhr in 

die Pfarrscheune „Paul-Schmieder-
Haus“ der Kreuzkirche, Große Straße 
13. Die Autorin Bärbel Mäkeler liest 
aus ihrem Buch mit dem Titel „Bodo 
Kampmann“. 

Bodo Kampmann (1913-1978) kam 1954 nach 
Braunschweig, um zu bleiben. Er dozierte an der 
Werkkunstschule und war später Professor an der Staatlichen Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig. Im hiesigen Stadtbild hat er mehr hinterlas-
sen als die bekannte Justitia, den Rufer auf der Magnikirche und den Hahn 
auf der Petrikirche. Dies und viel mehr zeigt Bärbel Mäkeler in einer Bilder-
schau anhand von aktuellen und zeitgenössischen Fotos, sie erzählt von ihren 
Begegnungen mit Familie und Schülern von Kampmann und liest einige 
Passagen aus der Biografie. 

Eintritt frei – über eine Spende in die Hutkasse würden wir uns freuen. 

Wir, das Grundgesetz 
Wenn das Grundgesetz sprechen könnte …  
Wie geht es eigentlich unserem Grundgesetz? Und was be-
deutet es heute ganz konkret für unser Zusammenleben? 
Ein kurzweiliges Ein-Personen-Stück gibt unserer Verfas-
sung eine Stimme. Auf unterhaltsame und zugleich nach-
denkliche Weise wirft die Inszenierung einen Blick auf die 
Grundlagen unserer Demokratie und zeigt, wie relevant sie 
für unseren Alltag ist – auch wenn wir sie oft als selbstver-
ständlich wahrnehmen. 
Besonders lebendig wird es, wenn „Mutter Weimar“ und „Großmutter Pauls-
kirche“ das Wort ergreifen und historische Bezüge anschaulich machen. So 
entsteht ein informativer und humorvoller Zugang zu einem Thema, das uns 
alle betrifft. 

Freitag, 24.04.2026 um 18:00 Uhr im Kirchhaus in Lamme. 
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Veranstaltungshinweise 

Achtung Gänsehaut!  
Texte, die unter die Haut gehen 
Am 25.04.2026 um 17:00 Uhr lädt der 
Kulturkreis der Kreuzkirche ein zu einer 
Krimilesung in die Pfarrscheune „Paul-
Schmieder-Haus“ der Kreuzkirche, Große 
Straße 13, 38116 Braunschweig . 
Die Autorinnen Martina Bethe-Hartwig 
und Eva Ehmke lesen eine Auswahl ihrer Krimis in kurzen Geschichten, 
Drabbles und Gedichten unter dem Motto: „Es muss nicht immer Blut flie-
ßen.“ Eintritt frei – über eine Spende in die Hutkasse würden wir uns freuen 

Einladung zum Erzählcafé

Lost Places und lebendige Wissenschaft –
der Forschungsstandort Braunschweig-
Völkenrode

Am Donnerstag, 28.05.2026 um 14:30 Uhr lädt der Arbeitskreis „Älter 
werden im Stadtbezirk 321“ zu einem Erzählcafé in die Begegnungsstätte In 
den Rosenäckern ein.
Dr. Michael Welling, langjähriger Pressesprecher des Thünen-Instituts, nimmt
uns in seinem Vortrag mit auf eine Zeitreise. Es geht in die bewegte Geschich-
te des Forschungsstandorts im Nordwesten Braunschweigs. Vor 90 Jahren
wurde dort auf Betreiben der damaligen Nazi-Regierung eine Forschungsan-
stalt für Luftfahrt hochgezogen.
Nach Ende des Zweiten Weltkriegs entstand dann die FAL. Seit 2008 ist es
der Hauptsitz des Thünen-Instituts, des Bundesforschungsinstituts für Länd-
liche Räume, Wald und Fischerei. Doch auch andere wissenschaftliche 
Einrich-tungen sind auf dem Gelände angesiedelt, wie Michael Welling an-
schaulich schildert.
Zum gemeinsamen Austausch bei Kaffee und Keks (gegen Spende) sind alle
Interessierten herzlich eingeladen in die Begegnungsstätte In den Ro-
senäckern 11 zu kommen!
Bitte melden Sie sich an unter Telefon 2 56 70 50
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GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 

Sonntag, 01.03.2026 – Reminiszere 

 Wichernkirche 09:30 
Gottesdienst in  
Ukrainischer Sprache 

Priester  
Serhii Novak 

 St. Marien 10:00 
Gottesdienst mit Blockflötenkreis, 
anschl. Kirchcafé 

Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Montag, 02.03.2026 

 St. Marien 18:00 Passionsandacht „Weite“ 
Sabine Rohs 
und Team 

Mittwoch, 04.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Freitag, 06.03.2026 

 Kreuzkirche 17:00 
Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag Team 

Samstag, 07.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 17:00 

Autorinnenlesung  
mit Bärbel Mäkeler   

Sonntag, 08.03.2026 – Okuli 

 Wichernkirche 11:00 
Familiengottesdienst  
„Einer für Alle“ 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Montag, 09.03.2026 

 St. Marien 18:00 Passionsandacht „Verletzlichkeit“ 
Sabine Rohs 
und Team 

Mittwoch, 11.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 
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GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 

Samstag, 14.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 15:00 

Frühlingscafé in Kreuz 
Geselliger Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen, Geschichten und Musik 

 

Sonntag, 15.03.2026 – Lätare 

 Wichernkirche 11:00 Gottesdienst Musical-Gottesdienst 
Pfarrer Stefan 
Behrendt 

 St. Marien 15:00 
Familiengottesdienst Musical; 
anschl. Kirchcafé Team 

Montag, 16.03.2026 

 St. Marien 18:00 Passionsandacht „Mitgefühl“ 
Sabine Rohs 
und Team 

Mittwoch, 18.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Sonntag, 22.03.2026 – Judika 

 Wichernkirche 09:30 
Gottesdienst in Ukrainischer  
Sprache 

Priester  
Serhii Novak 

 Wichernhaus 11:00 Gottesdienst  
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

 
Pfarrscheune  
St. Jürgen 17:00 Musik für Blockflöte(n) und Gitarre   

Montag, 23.03.2026 

 St. Marien 18:00 Passionsandacht „Nachfragen“ 
Sabine Rohs 
und Team 

Mittwoch, 25.03.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 
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GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 

Sonntag, 29.03.2026 – Palmarum / Palmsonntag 

 Kreuzkirche 17:00 
Gottesdienst Katharina singt in 
Kreuz mit dem Wichernchor 

Ingrid Vahl-
bruch-Frenzel 

Montag, 30.03.2026 

 St. Marien 18:00 Passionsandacht „Sanfte Töne“ 
Sabine Rohs 
und Team 

Mittwoch, 01.04.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Donnerstag, 02.04.2026 – Gründonnerstag 

 Kreuzkirche 18:00 
Agapefeier: Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Freitag, 03.04.2026 – Karfreitag 

 Wichernkirche 10:00 
Gottesdienst  
mit dem Wichernchor 

Pfarrer Stefan 
Behrendt 

 St. Jürgen 15:00 
Andacht mit Musik Text und Musik 
zur Sterbestunde Jesu 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Samstag, 04.04.2026 – Osternacht 

 Wichernkirche 23:00 
Osternachtgottesdienst  
mit dem Wichernchor 

Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Sonntag, 05.04.2026 – Ostersonntag 

 St. Jürgen 06:00 
Gottesdienst mit Abendmahl  
und Tauferinnerung 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

 St. Marien 11:00 
Festgottesdienst  
mit dem Chor Lammari Cantat 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Montag, 06.04.2026 – Ostermontag 

 Kreuzkirche 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst  
Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Veranstaltungstermine Stand Redaktionsschluss.  
Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer Webseite. 
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GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 

Dienstag, 07.04.2026 

 Wichernkirche 09:30 
Gottesdienst in Ukrainischer  
Sprache 

Priester  
Serhii Novak 

Mittwoch, 08.04.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Sonntag, 12.04.2026 – Quasimodogeniti 

 Wichernkirche 09:30 
Gottesdienst in Ukrainischer  
Sprache 

Priester  
Serhii Novak 

 Wichernhaus 11:00 
Gottesdienst mit anschl. Kirchcafé 
im Café Sander 

Präd.  
Antje Gottwald 

Montag, 13.04.2026 

 St. Marien 15:00 
Geburtstagskaffee in St. Marien 
Geselliger Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen, Geschichten und Musik 

 

Mittwoch, 15.04.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Freitag, 17.04.2026 

 Wichernkirche 19:00 Abendgottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Samstag, 18.04.2026 

 St. Marien 14:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

 Wichernkirche 14:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Sonntag, 19.04.2026 – Misericordias Domini 

 Wichernkirche 10:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Stefan 
Behrendt 

 St. Marien 10:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Dennis 
Sindermann 
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Mittwoch, 22.04.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Freitag, 24.04.2026 

 
Kirchhaus  
St. Marien Lamme 18:00 

Wir, das Grundgesetz 
Ein Ein-Personen-Theaterstück  

Samstag, 25.04.2026 

 Wichernkirche 14:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 17:00 

Krimilesung mit Martina Bethe-
Hartwig und Eva Ehmke   

Sonntag, 26.04.2026 – Jubilate 

 St. Marien 10:00 Konfirmationsgottesdienst  
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Mittwoch, 29.04.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Sonntag, 03.05.2026 – Kantate 

 Kreuzkirche 11:00 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und dem Wichernchor  
anschl. Kirchcafé 

Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Mittwoch, 06.05.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Samstag, 09.05.2026 

 
Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus 17:00 Konzert mit Michael Raeder   

Sonntag, 10.05.2026 – Rogate 

 Wichernhaus 11:00 
Gottesdienst mit Kirchcafé  
bei Sander 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

 
Pfarrscheune  
St. Jürgen 17:00 Konzert des Quartetts ClaRo   

GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 
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Mittwoch, 13.05.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt 

 St. Jürgen 11:00 
Gottesdienst mit Posaunenchor 
Christi Himmelfahrt 

Pfarrer Dennis 
Sindermann 

Sonntag, 17.05.2026 – Exaudi 

 St. Marien 18:00 Gottesdienst  
Dkn. i. A. Eva 
Maria Karras 

Mittwoch, 20.05.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Sonntag, 24.05.2026 – Pfingstsonntag 

 Kreuzkirche 11:00 
Gottesdienst mit dem Chor „Praise“, 
anschl. Imbiss 

Pfarrer Stefan 
Behrendt 

Mittwoch, 27.05.2026 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé-Andacht  Malte Hansen 

Sonntag, 31.05.2026 – Trinitatis 

 St. Jürgen 11:00 Gottesdienst Rumänientag 
Pfarrer Dennis 
Sindermann 

GottesdiensteÊundÊVeranstaltungen 

Das Leben schmecken – bitter-süße Agape am Gründonnerstag 

Wir laden herzlich ein zum Tischabendmahl mit 
Agapefeier am Gründonnerstag, 02.04.2026 um 
18:00 Uhr in der Kreuzkirche. Wir schmecken und 
riechen das Leben, die Süße von Saft und Wein, 
schmecken frisches Brot. Nahrung für Leib und See-
le.  
Dazu gibt es bitter-süße Geschmacksmomente mit 
einer kleinen Gin-Tonic Agape – Auf das Leben! Ein 
kulinarischer Gründonnerstag, der in die Stille des 
Karfreitags mündet. 
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Kinder-ÊundÊFamilienzentrumÊSt.ÊMarien 

Liebe Leser:innen, 
unser Gemeindeleben ist bunt, 

lebendig und vielfältig – und auch in 
den kommenden Monaten laden wir 
Sie herzlich zu verschiedenen Veran-
staltungen ein. Ob Information, Be-
gegnung oder gemeinsames Erleben: 
Unsere Angebote möchten Raum 
schaffen für Austausch, Anregung 
und Gemeinschaft. Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind und diese be-
sonderen Momente mit uns teilen. 

Wir starten am Dienstag, 03.03. 
2026, 18:30 – 20:00 Uhr mit einem 
Infoabend zum Thema „Immer Ärger 
mit den Hausaufgaben?“ Diese sor-
gen in vielen Familien immer wieder 
zu Stress und Konflikten. Freuen Sie 
sich auf praxisnahe Tipps, frische 
Ideen und hilfreiche Einblicke, wie 
Sie Ihr Kind motivieren und erfolg-
reich bei den Hausaufgaben unter-
stützen können. Dr. Martina Moog 
wird an diesem Abend Lösungsstrate-
gien erläutern. Außerdem gibt es Zeit 
für Fragen und einen Austausch. 

Im Rahmen der Festaktionen 
„800 Jahre Lamme, ein Fest für AL-
LE“ sind Kinder herzlich zu einer 

spannenden Mitmachlesung eingela-
den. Aus dem Braunschweigischen 
Sagenbuch werden geheimnisvolle 
und unterhaltsame Geschichten aus 
der Region lebendig erzählt. Mit klei-
nen Mitmachaktionen werden die 
Kinder aktiv in die Sagenwelt einbe-
zogen und können Geschichte auf 
spielerische Weise erleben. Im An-
schluss findet noch eine Bastelaktion 
statt und die Bücherei ist auch geöff-
net. Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 04.03.2026 von 16:00 
bis 17:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Lamme statt. 

Herzlich eingeladen sind alle Fami-
lien und Interessierten zu unserem 
sortierten Babybasar. Angeboten 
werden gut erhaltene Baby- und Kin-
derkleidung, Spielzeug sowie prakti-
sche Artikel rund ums Kind. In der 
Cafeteria ist für das leibliche Wohl 
gesorgt – ideal zum Stöbern, Austau-
schen und Verweilen. Der sortierte 
Babybasar findet statt am Sonntag, 
15.03.2026 von 11:00 bis 13:00 
Uhr im ev. Kinder- und Familienzent-
rum St. Marien. 

Neues aus dem Kinder-  
und Familienzentrum 



33 

Kinder-ÊundÊFamilienzentrumÊSt.ÊMarien 

Besonders freue ich mich, dass es 
gelungen ist, das Theaterstück „Wir 
das Grundgesetz“ nach Lamme zu 
holen! In diesem kurzweiligen Ein-
Personen-Stück bekommt das Grund-
gesetz eine Stimme und das Publi-
kum begibt sich auf eine fesselnde 
und humorvolle Reise durch die Ge-
schichte unserer Demokratie. Unter-
haltsam, informativ und kurzweilig 
regt es zum Nachdenken an und 
macht Demokratie erlebbar. Wir tref-
fen uns am Freitag, 24.04.2026 um 
18:00 Uhr im Kirchhaus in Lamme. 

Abenteuerlich wird es dann am 
Samstag, 29.05.26 ab 16:00 Uhr 
beim Familienzelten. Wir verbringen 
eine Nacht auf dem Außengelände 
des Kinder- und Familienzentrums St. 
Marien! Philip Schnurr von der Wild-
nisschule Falkenauge begleitet uns. 
Wir machen Lagerfeuer, lernen, wie 
man Feuer selber machen kann, und 
schnitzen. Herzliche Einladung zur 
„Familienzeltnacht im Familienzent-
rum“. 

Unter dem Motto „Schnippeln, 
kochen, essen, demokratisch mitge-
stalten“ findet am Sonntag, 
07.05.2026 von 10:30 bis 14:00 
Uhr eine Schnippelparty im ev. Kin-
der- und Familienzentrum statt. Aus 
geretteten Lebensmitteln werden wir 
ein leckeres Essen kochen. Außer-
dem gibt es Infos rund um das The-
ma, wie man Lebensmittelver-
schwendung verhindern kann und 
was eine nachhaltige Ernährung mit 
Demokratie zu tun hat. Auch Kinder 
sind ausdrücklich eingeladen, mitzu-
machen. 

Ausführlichere Infos und das voll-
ständige Programm des Familien-
zentrums finden Sie auf der Homepa-
ge www.familienzentrum-lamme.de. 

Besuchen Sie mich auch gerne 
persönlich im Familienzentrum oder 
melden sich telefonisch unter 
0531 / 317 54 09.  
 

Ich freue mich auf Sie!  
Herzliche Grüße Sabine Roddies 

TSCHAIKOWITSCH 
Malereibetrieb e.K. 
St.-Ingbert-Straße 7 
38116 Braunschweig 
Telefon: 0531 / 5 23 55 
Telefax: 0531 / 50 90 23 
www.tschaikowitsch.de 

Ausführung 
sämtlicher 
Malerarbeiten 

Anzeige 
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Anzeige 
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800ÊJahreÊLamme 

M ehr Miteinander für unseren 
Stadtteil – das ist das Ziel der 

neuen Arbeitsgemeinschaft Lamme. 
Der gemeinnützige Verein hat sich im 
Herbst 2025 zusammengefunden, 
um eine Klammerfunktion zu über-
nehmen: Zum einen ist da die Koordi-
nation von Terminen und Angeboten 
der Lammer Vereine, Gruppen und 
Institutionen. Sie sind über ihre Vor-
stände und Leitungen von Anfang an 
eingebunden. Zum anderen möchte 
die Arbeitsgemeinschaft durch Veran-
staltungen Anlässe für Austausch 
und Gemeinschaft schaffen. In der 
Satzung werden außerdem Heimat-
pflege, Heimatkunde und Ortsver-
schönerung sowie die Förderung bür-
gerschaftlichen Engagements als 
Vereinszweck genannt. Mitglied kön-
nen alle Lammerinnen und Lammer 
werden, die sich mit diesen Zielen 
identifizieren.  

Den geschäftsführenden Vorstand 
der Arbeitsgemeinschaft bilden David 
Mache (Vorsitzender), André Bloche 

800 Jahre Lamme 

Lamme lebt –  
durch Sie und euch!  

Das Vorstandsteam der neuen Arbeitsge-
meinschaft Lamme (von links): Björn Adlung, 
Dilber Akin, André Bloche, David Mache. 
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(Stellvertretender Vorsitzender), Dil-
ber Akin (Kassenwartin) und Björn 
Adlung (Schriftführer). Während Akin 
und Adlung in Lamme aufgewachsen 
sind, leben Bloche und Mache erst 
seit einigen Jahren im Stadtteil. „Wir 
haben den Eindruck, dass die Men-
schen in den beiden Neubaugebieten 
Lammer Heide und Lammer Busch 
sowie aus dem alten Dorf noch nicht 
so viele Berührungspunkte miteinan-
der haben. Nachdem es kein Volks-
fest mehr gibt und auch das Lammer 
Open Air nicht mehr stattfindet, 
möchten wir neue Plattformen für 
Begegnung und Gemeinschaft entwi-
ckeln“, erklärt David Mache. 

2026 feiern wir „800 Jahre Lamme“ 
Maßgeblich initiiert von Sabine 

Roddies (Familienzentrum St. Mari-
en), Björn Adlung (TSV Germania 
Lamme) und Florian Wagner 
(Ortsfeuerwehr Lamme) bereitet die 
Arbeitsgemeinschaft ein Festwochen-
ende vom 4. bis 6. September 2026 
vor. Die St. Marien-Kirche, das Kirch-

haus und der Edeka-Parkplatz wer-
den dabei eine zentrale Rolle spielen. 
Anlass des Festwochenendes ist das 
Jubiläum „800 Jahre Lamme“: Vor 
genau 50 Jahren feierte die Dorfge-
meinschaft das 750-jährige Jubiläum. 

Neue Broschüre über Lamme und 
seine Geschichte 

Das Festwochenende in diesem 
September nehmen die Arbeitsge-
meinschaft Lamme und der neue 
Ortsheimatpfleger Thomas Wange 
zum Anlass, um eine neue Broschüre 
über Lamme zu erstellen. Dazu ha-
ben sie bereits mit alteingesessenen 
Lammerinnen und Lammern Zeit-
zeugengespräche geführt und in Ar-
chiven recherchiert. Alle Vereine, 
Gruppen und Institutionen werden 
sich und ihre Arbeit mit eigenen Bei-
trägen vorstellen. Lammer Gewerbe-
treibende können gegen eine Spende 
in der Broschüre und am Festwo-
chenende werben und sich dabei 
ebenfalls vorstellen. 

Ausblick: Das Festwochenende vom 4. bis 6. September 
In Zusammenarbeit mit einem professionellen Veranstaltungsunternehmen 
möchte die Arbeitsgemeinschaft ein großes Zelt am Kirchhaus aufbauen. Das 
Festwochenende schlägt einen großen Bogen von der Geschichte in die Ge-
genwart: 

Freitag, 04.09.2026 
Eröffnung des Festwochenendes, Abendveranstaltung „Kulinarik trifft Ge-
schichte“ am Kirchhaus mit Autor und Historiker Christian Sielaff (präsentiert 
vom Lamme liest! e.V.) 

800ÊJahreÊLamme 
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Mitmach-Aufruf: Helfen Sie Lammes Gedächtnis auf die Sprünge! 
Wenn Sie alte Fotos von Gebäuden oder Menschen, Bilder von der 750-
Jahr-Feier 1976, Landschafts- und Naturaufnahmen oder auch Fotos von 
Festen und Feiern besitzen, die für die Broschüre interessant sein könn-
ten, dann melden Sie sich bitte bei David Mache (david-mache@gmx.de, 
0151 / 67 07 47 99). Die Bilder sollen ins Archiv des Ortsheimatpflegers 
Thomas Wange eingehen und können in der Broschüre veröffentlicht wer-
den. 

800ÊJahreÊLamme 

Samstag, 05.09.2026 
Tag der Begegnung rund um das Kirchhaus – Lammer Vereine, Gruppen und 
Institutionen stellen sich mit Mitmach- und Erlebnisangeboten bei Kaffee und 
Kuchen vor. Abends steigt im Zelt die große Jubiläumsparty mit Musik, 
Foodtrucks und guter Laune.  

Sonntag, 06.09.2026 
Bürgerbrunch auf dem Parkplatz von Edeka Popko unter Einbeziehung der 
neuen Lammer Mitte. 
Aktuelle Informationen zum Festwochenende und zur Arbeitsgemeinschaft 
Lamme finden Sie schon bald auf der Internetseite www.lamme.de, 
im neuen WhatsApp-Kanal „Lamme – voller Leben!“ und in den 
bekannten Aushängen/Schwarzen Brettern am Dorfgemeinschafts-
haus und vor der Einfahrt zum TSV Germania. Über den QR-Code 
können Sie den neuen WhatsApp-Kanal abonnieren.  

Werden Sie Mitglied in unserem Verein und gestalten Sie Lamme aktiv mit. Ob 
kleine Hilfe oder großes Engagement – jede Unterstützung zählt: 
▪ Gestaltung und Pflege unserer Homepage 
▪ Betreuung unserer Social-Media-Kanäle 
▪ Fotografieren von Veranstaltungen 
▪ Organisation von Aktionen und Treffen 
▪ oder einfach gute Ideen und Motivation. 
Informieren Sie sich und machen Sie mit unter www.lamme.de, dem 
WhatsApp-Kanal oder über den Kontakt von David Mache. 

Gemeinsam gestalten wir einen Stadtteil, in dem man sich zuhause fühlt! 
Arbeitsgemeinschaft Lamme 
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NachbarschaftsfestÊimÊKanzlerfeld 

 

Nachbarn treffen Nachbarn 
8. Nachbarschaftsfest im Wichernhaus  

Vor neun Jahren organisierte Jana 
Kästner mit großem Engagement im 
Wichernhaus das erste Nachbar-
schaftsfest für das Kanzlerfeld. Wäre 
nicht Corona dazwischengekommen, 
könnten wir 2026 bereits das 10. 
Nachbarschaftsfest im Stadtteil fei-
ern. Inzwischen hat eine Gruppe von 
Kanzlerfelder und Watenbütteler Bür-
gern die Organisation des Festes 
übernommen. Die große Resonanz 
und viele Nachfragen haben das Or-
ganisationsteam ermuntert, trotz 
dünner Personaldecke, auch 2026 
wieder ein buntes Fest zu organisie-
ren. Die Kirchengemeinde Katharina 
von Bora unterstützt das Team, in-
dem sie seit dem ersten Jahr das Wi-
chernhaus kostenfrei für die Veran-
staltung zur Verfügung stellt. Darüber 
hinaus trägt der Förderverein der Ge-
meinde mit bis zu 1.000 € jährlich 
zum Gelingen des Festes bei. 

Wir freuen uns, dass in diesem 
Jahr die Ortsfeuerwehr Watenbüttel 
für eine Teilnahme gewonnen werden 
konnte. Sie wird sich vor dem Ein-
gang zum Wichernhaus mit ihrem 12-
Tonnen-Fahrzeug präsentieren, so-
fern das Fahrzeug nicht zu einem 
Einsatz gerufen wird. Außerdem wol-
len sie einen Rundlauf mit verschie-
denen Stationen und Aufgaben, u.a. 
einer Spritzwand, aufbauen. 

Vom Weltladen über die Nachbar-
schaftshilfe bis zum Kindergarten 
wird es wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm geben und die Musik 
ist auch schon bestellt. Über die Info-
tafel werden außerdem Ideen für das 
nächste Fest „2017-2027 – 10 Jahre 
Nachbarschaftsfest“ gesammelt. 

Natürlich ist das beliebte Nach-
barschaftscafé wieder geöffnet. In 
diesem Jahr werden alle Einnahmen 
aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf 
für die vielfältige Jugendarbeit der 
Ortsfeuerwehr Watenbüttel gespen-
det. Notieren Sie sich auf jeden Fall 
schon mal den Termin: 
8. Nachbarschaftsfest im Kanzler-
feld, Samstag. 25. April 2026, 
14:30 - 17:30 Uhr im Wichernhaus, 
David-Mansfeld-Weg 8 

Kuchenspenden sind auch in die-
sem Jahr herzlich willkommen. Bitte 
melden Sie diese vorab per E-Mail 
oder über das Gemeindebüro an, da-
mit wir planen können. Die Abgabe 
ist am Veranstaltungstag zwischen 
12:30 und 14:30 Uhr im Wichern-
haus möglich.  

Kontakt über die neue E‑Mail: 
nachbarschaftsfest@kvb-bs.de oder 
über das Pfarrbüro Katharina von 
Bora (Tel.: 0531 / 545 94). 

Bernhard Ohnmacht (Orga-Team)  



39 

LammariÊCantat 

„Singen macht Spaß, Singen tut 
gut, Singen macht munter und sin-
gen macht Mut“, so lautet die erste 
Zeile eines bekannten Liedes. Der 
Inhalt beschreibt zutreffend die posi-
tive Wirkung, wenn ein Mensch allein 
bzw. in der Gemeinschaft eines Cho-
res singt. 

Der vierstimmige Chor Lammari 
Cantat e. V. bietet diese Möglichkeit. 
Wir sind Teil des Freizeitangebotes in 
Lamme. Aktuell singen ca. 30 Frauen 
und Männer in der Chorgemein-
schaft. Bei verschiedenen Gelegen-
heiten präsentieren wir unseren 
Klang: Sommerkonzert, Adventskon-
zert und unterstützend auch bei Got-
tesdiensten. 

Zunehmend wünschen sich unse-
re Gäste, einige Stücke mitsingen zu 
dürfen, was wir gerne ermöglichen. 

Auf diese Weise kommen weitere 
Menschen in den Genuss der be-
schriebenen positiven Wirkung. 

Wenn du Interesse hast, im Chor 
mitzusingen, probiere es doch ein-
fach aus. Wir proben regelmäßig don-
nerstags in der Zeit von 19:30 Uhr 
bis 21:00 Uhr im Kirchhaus St.-
Marien in der Frankenstraße 28 in 
Lamme. 

Gern kann unsere Arbeit auch 
durch eine Spende unterstützt wer-
den. Wir sind ein gemeinnütziger 
Verein und stellen auf Wunsch eine 
Spendenquittung aus. 
Kontoverbindung: Volksbank BraWo, 
DE30 2699 1066 1751 0340 00 
 
Kontakt: 
Mathias Sjuts 
kontakt@lammari-cantat.de 

Singen macht Spaß! 
Lammari Cantat sucht neue Sängerinnen und Sänger 
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Wittenberg, 10. April 1540 
Heute kann ich endlich jubeln! Ich bin gesund! Endlich bin ich wieder Herrin in 
meinem Hause und die schludrige Wirtschaft der Mägde hat ein Ende! 
Aus dem Dunkel bin ich nun wieder ans Licht gekommen!  
An nur weniges aus den letzten 3 Monaten kann ich mich erinnern, aber in den 
letzten Tagen hat mir mein Martinus sein Herz ausgeschüttet und so habe ich 
doch einiges aus der dunklen Zeit erfahren. Er sei nicht von meiner Seite am 
Krankenlager gewichen und habe immer nur gebetet, dass ich bei ihm bleibe. Ich 
kann mich nur an ständiges Gemurmel erinnern und dass man mich nicht schlafen 
lassen wollte, sondern mich immer wieder wachgerüttelt hat. Dabei wollte ich nur 
eines: Schlafen! 
Sechs Kinder habe ich gesund auf die Welt gebracht, warum sollte das Siebte 
nicht auch gesund geboren werden? Ob mir Gott diese Frage jemals beantwortet? 
Ich weiß schon, was er sagen würde: Sei glücklich über deine gesunden Kinder! 
Aber auch mein Elisabethchen musste ich ihm nach gut einem halben Jahr damals 
überlassen. Für ihr Seelenheil war zwar gesorgt, denn sie war ja getauft. Aber 
mein siebtes Kind wurde ohne Taufe zu Grabe getragen. Das schmerzt mich sehr. 
Mein Martinus hat mich immer wieder getröstet und betont, unser Herr Jesus habe 
doch die Kinder lieb und meines ganz besonders. Wenn ich wieder ganz gesund 
bin, dann will er ein Trostbüchlein für alle Mütter schreiben, die ihre Kinder früh 
verloren haben. Darüber freue ich mich, denn er kann einen so gut trösten. 

Aus Käthes Tagebuch 

Kolumne 
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Kommentar 

Im Frühjahr 1540 gab es nur ein Thema im Briefwechsel der Freunde der Fa-
milie Luther: Katharinas Krankheit!  

Sie, die starke Frau, bei der alle immer Hilfe gesucht und gefunden hatten, lag 
nun nach einer Fehlgeburt selber krank danieder. Und ihre Stütze, die Tante 
„Muhme Lehne“, ehemalige Siechenmeisterin (Krankenpflegerin) des Klos-
ters Marienthron, war vor 3 Jahren gestorben. Am 23. Januar schrieb Melan-
chthon an Freunde in Mansfeld sowie den Fürsten Georg von Anhalt, dass 
Katharina lebensgefährlich erkrankt sei, man um ihr Leben fürchte. Am 9. 
Februar lesen wir, dass die Lutherin sich erhole, aber nicht außer Gefahr sei. 
Ende Februar berichtete Luther seinen nach Schmalkalden zum Kongress 
abgereisten Freunden, dass Katharina langsam wieder esse und trinke, aber 
auf Händen krieche und auch Anfang März heißt es, sie könne noch nicht her-
umlaufen. 

Am 19. März schrieb Luther an die Freunde Melanchthon, Bugenhagen, Jonas 
und Cruciger, Katharina lasse sie grüßen und „befehle anzuzeigen, dass sie 
wieder in ihrer ganzen Ökonomie herrsche und wieder lerne, die ungehorsame 
Magd zu schelten.“ Welch heilsame Ironie! Am 8. April erfährt Melanchthon 
von Luther, Katharina sei gesund. 

Im 16. Jh. starben 1/3 aller Neugeborenen im ersten Jahr, die Hälfte erreich-
ten nicht das 15. Lebensjahr. Gemessen daran hatten Katharina und Martin 
Glück, auch wenn Elisabeth, das 2. Kind, mit 9 Monaten 1528 stirbt. Die El-

Kolumne 

Dankbar bin ich meinem Martinus auch, dass er mich nicht alleine gelassen hat, 
um zum Treffen der Schmalkaldener zu fahren. Früher stand mir meine geliebte 
Muhme Lehne zur Seite, aber die mussten wir schon vor 3 Jahren zu Grabe tra-
gen. 
Alle Freunde in und um Wittenberg hätten für mich gebetet und in ständigem 
Kontakt miteinander gestanden, um über meinen Zustand informiert zu sein. Wie 
dankbar bin ich für diese Sorge.  
Aber nun heißt es nach vorne schauen! Das Frühjahr steht vor der Tür und wenn 
wir ernten wollen, müssen wir endlich raus und säen.  
Gebe Gott, dass es ein gutes Jahr mit reicher Ernte und ohne Seuchen wird! 
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Kolumne 

tern sind untröstlich und Luther schreibt: „Das hätte ich nie zuvor gedacht, 
dass ein väterliches Herz so weich werden könnte wegen der Kinder.“ Noch 
viel schlimmer trifft es Katharina und Martin, als die zweite Tochter Magdale-
na, das geliebte Lenchen, 1542 im Alter von 13 Jahren stirbt. Von Katharina 
sind ja leider kaum schriftliche Zeugnisse überliefert. Aber ich bin mir sicher, 
sie wird ihre Trauer über Lenchens Tod durch die Arbeit „verarbeitet“ haben. 
Luther schrieb an Jonas, Katharina und er wüssten zwar, dass sie Gott für den 
sanften Tod ihrer Tochter danken sollten, aber sie vermöchten es nicht. 

Auch die Freunde trifft es hart: Von Bugenhagens sechs Kindern erreichten 
nur drei das Erwachsenenalter, Bugenhagens Schwester wird im Hause Lu-
ther von einer toten Tochter entbunden und stirbt wenig später. Katharinas 
beste Freundin, Katharina Jonas, geb. von Falk, stirbt 1542 bei der Geburt 
ihres 13. Kindes. Da waren sieben ihrer Kinder schon gestorben. 1529 bittet 
Luther Justus Jonas, Melanchthon zu trösten: „Unserm Philippus hat der Herr 
am letzten Sonntag seinen Sohn Georg entrissen. Da kannst du dir denken, 
was wir für Mühe und Sorge haben, diesen Menschen mit seinem so zarten 
und empfindsamen Herzen zu trösten. Schreibe ihm nach deiner Redekunst 
einen Trostbrief! Du weißt ja, wieviel uns daran liegt, dass der Mann lebt und 
gesund ist. Wir leiden und trauern alle mit ihm.“ 

Bei allem Schmerz über den Verlust der Kinder ist es tröstlich zu lesen, wie 
die Familien der Reformatoren in der Trauer um ihre Kinder zusammenhielten 
und sich gegenseitig stützen.  

Luther hat sein Versprechen Katharina gegenüber wahr gemacht und 1542 
eine Schrift herausgebracht mit dem Titel: „Ein Trost den Weibern, welchen es 
ungerade gegangen ist mit dem Kindergebären“. Darin betont er, dass Gottes 
Gnade und Liebe über die Taufe hinausgehe und auch Kinder umfasse, die 
nicht getauft seien. Sie seien nicht verloren, sondern stünden in seiner Obhut. 

Der Text ist ein Beispiel für Luthers praktische Seelsorge, die auf die konkre-
ten Nöte der Menschen reagiert. Schließlich kannte er das Problem aus per-
sönlichem Erleben. Seine Argumentation entlastet die Frauen von Schuldge-
fühlen und Angst.  

Und wie geht es Frauen heute in ähnlicher Lage?  

Trotz aller Fortschritte in der Medizin ist die Geburt für Mutter und Kind nicht 
ungefährlich und noch am Ende des 20. Jh. gingen 20 bis 30 % der Schwan-
gerschaften verfrüht zu Ende. Das Thema „Fehlgeburten“ war tabuisiert und 
erst ab 2009 spricht man von „Stillgeburt“ oder Sternenkindern. Aufgrund 
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KolumneÊ/ÊWeltgebetstag 

einer Petition eines betroffenen Ehepaars an den Bundestag, die Personen-
standsverordnung dahingehend zu ändern, auch tot geborene Kinder zu beur-
kunden, stimmten Bundestag und Bundesrat 2013 zu, sodass tot geborene 
Kinder eine Existenz bekommen haben und bestattet werden können. Bis in 
die 80er Jahre wurden die Kinder als „Klinikmüll“ entsorgt.  

Immerhin gilt seit Juni 2025 ein gestaffelter Mutterschutz nach Fehlgeburten. 

In eigener Sache:  
Liebe Leserinnen und Leser, danke für Ihre zahlreichen begeisterten Zuschrif-
ten. Haben Sie keine Sorge: Zu Katharina, Luthers „Käthe“, habe ich noch 
viele Geschichten zu erzählen. Gerne dürfen Sie sich auch Themen wünschen, 
und wenn Sie eine Adresse auf Ihre Briefe schreiben, antworte ich Ihnen auch 
gerne.  
 Ihre Ingrid Vahlbruch-Frenzel 

Der Weltgebetstag 2026 aus Nigeria  

Herzlich Willkommen zum Weltgebetstagsgottesdienst in der Katharina-von-
Bora-Gemeinde  am Freitag, 6. März 2026, 17:00 Uhr in der Kreuzkirche in 
Alt-Lehndorf, Große Straße 27. 

Schließen Sie sich uns an, die Welt der Frauen aus Nigeria näher kennenzu-
lernen. Hören wir ihre Stimmen und lassen wir uns von ihrer Stärke inspirie-
ren. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie noch ganz herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit landestypischen Speisen in die alte Pfarr-
scheune „Paul-Schmieder-Haus“ (gleich gegenüber der Kirche) ein.  

Das WGT-Team  
der Katharina-von-Bora-Gemeinde 
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Taxischein 
Brauchen Sie Unterstützung auf dem 

Weg zur Kirche? Für 2 € erhalten Sie 
einen Taxi-Coupon, den Sie bei der 
Fahrt zum Gottesdienst im Taxi abge-
ben und unterschreiben. Bestellen Sie das Taxi 
selbst und geben Sie an, dass es sich um eine Fahrt zum Gottesdienst han-
delt. 

Die Coupons sind sowohl nach den Gottesdiensten als auch im Gemeinde-
büro erhältlich. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch Ihren Nachbarn von 
diesem Angebot berichten könnten! 

Anzeigen 
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Veranstaltungshinweise 

▼   Sonntag, 22.03.2026 • 17:00 Uhr • Pfarrscheune Ölper 

Musik für Blockflöte(n) und Gitarre 

Das Duo Ingrid Fricke (historische Blockflöten) und 
Marion Bug (Gitarre) präsentiert ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik aus Mittelalter, Renais-
sance und Barock. Zudem erklingen auch Kompositi-
onen der Klassischen Moderne. 

22.03.2026 um 17:00 Uhr in der Pfarrscheune Öl-
per. Eintritt frei, um eine Spende in die Hutkasse wird 
gebeten. 

▼   Sonnabend, 09.05.2026 • 17:00 Uhr • Kreuzkirche 

Der Kulturkreis der Kreuzkirche Alt Lehndorf lädt ein: 

Michael Raeder kommt wieder  
in die Kreuzkirche  
Hier erlebt man ihn ganz nah und solo. Mit Ge-
sang und akustischer Gitarre spannt er den 
Bogen von Led Zeppelin und Hildegard Knef, 

über Eigenkompositionen, bis hin 
zu Jacques Brei und Paolo Conte. 
Eine stimmungsvolle Reise – ro-
mantisch, heiter, besinnlich, char-
mant… 

Michael Raeder ist ein Gesangspoet und Klang-
lyriker, der seine Lieder mit Geschichten und 
Anekdoten zu begleiten weiß, die den Zuhörer 
mitnehmen und in den Bann ziehen. 

Der Eintritt ist frei – um eine Spende für den Künstler wird gebeten. Weitere 
Infos unter: www.michaelraeder.com  
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VeranstaltungshinweiseÊ/ÊFördervereinÊWichern 

Anzeige 

▼   Sonntag, 10.05.2026 • 17:00 Uhr • Pfarrscheune Ölper 

Konzert ClaRo 
Das Quartett ClaRo präsentiert auch in diesem 
Jahr ein vielfältiges Programm mit klassischen 
Werken alter Meister und moderner Musik aus 
den Bereichen  Pop, Jazz, Musical und Rock. 
Die Arrangements für die interessante Besetzung 
aus Cello (Nicola Kohn), Querflöte (Victoria 
Arnold), Klarinette (Bernd Dallmann) und Gitarre 
(Marion Bug) stammen aus der Feder von Bernd 
Dallmann. 

Eintritt frei, um Spende wird gebeten. 
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RumänienhilfeÊÖlperÊundÊSchwarzerÊBerg 

Rumänienhilfe aktuell 

L iebe Unterstützerinnen und Unter-
stützer der Rumänienhilfe 
Das Jahr 2026 ist noch jung, aber 

die Planungen für unseren 34. Hilfs-
transport laufen langsam an. Dank 
Ihrer und eurer, vor allem finanziel-
len, Unterstützung ist es auch in die-
sem Jahr möglich, einen Hilfstrans-
port zu fahren. Es ist ja schon eine 
gewisse Routine. Jedes Jahr das Glei-
che sollte man meinen: Lebensmittel 
und Fahrzeuge bestellen, Übernach-
tungen für An- und Rückfahrt buchen, 
Termine für Rumänientag und Annah-
me der Hilfsgüter festlegen. Dann 
kommt die große Frage: Wie viele 
Fahrzeuge können wir bezahlen, 
müssen wir die Menge der Lebens-
mittel kürzen? 

Es wird von Jahr zu Jahr nicht ein-
facher, dabei sind wir inzwischen so 
ein tolles, engagiertes Team, sei es 
beim Rumänientag, beim Laden, 
beim Fahren. Alle sind mit Spaß und 

Freude dabei. Wir werden sehen, wie 
sich die Lage entwickelt. Auf jeden 
Fall gibt es einen Rumänientag. Er 
beginnt am 31.05.2026, 11:00 Uhr 
mit einem Gottesdienst. 

Danach steht der Pfarrhof ganz im 
Zeichen der Rumänienhilfe, mit Es-
sen, Trinken, Tombola, Sonderver-
kaufsstand, Livemusik, Spaß. Da-
nach, am 03.06.2026 von 16:00 bis 
19:00 Uhr Annahme der Hilfsgüter 
in der Pfarrscheune, Kirchbergstr. 2. 
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Anzeige 

Geldspenden bitte auf das Konto des Propsteiverbandes Braunschweiger 
Land DE07 5206 0410 0000 0065 72, 
Verwendungszweck: 338.00.0310.02.2215 Rumänienhilfe.  

Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie auf Wunsch von der 
Kirchengemeinde. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass 
eine Abholung unsererseits nicht 
möglich ist. Bei Rückfragen zu even-
tuellen Spenden nehmen Sie gerne 
telefonischen Kontakt mit mir auf. 

Am 05.06.2026 ab 10:00 Uhr 
werden die Fahrzeuge beladen und 
am 06.06.2026 um 3:00 Uhr, gleich 
nach dem Reisesegen, geht es wie-
der los. So ist die diesjährige Pla-
nung.  

Wir würden uns sehr freuen, Sie 
und euch auf dem Rumänientag zu 
sehen. Und wer Zeit und Lust hat 
kann uns gerne am Rumänientag 

und/oder beim Laden unterstützen. 
Bitte ruft mich dazu an. 

Joachim Viedt 
(0531/50 87 29) 



49 

 

Anzeige 



50 

Angebote und Gruppen 
Rund um St. Jürgen Ölper 
Kartenspielgruppe (Pfarrscheune) 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:30, Ingrid Sonnenberg, Tel.: 542 48 

Rumänienhilfe Kontakt: Joachim Viedt, Tel.: 50 87 29 

St. Jürgen Rentnerfrühstück (Pfarrscheune)  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 09:30 mit Voranmeldung bei   
Werner Seelemeyer, Tel.: 50 32 00 

Männerabend (Pfarrscheune), 27.03., 24.04., 29.05., 26.06., 28.08., 25.09., 
30.10, 27.11.  

Mädelsabend (Pfarrscheune), 06.03., 10.04., 08.05., 05.06., 03.07. 

Ölper Chor (Gemeindehaus), Donnerstag 19:30, olga.weiss@kvb-bs.de  

AmiGoS, 13.03., 24.04., 29.05., 26.06. ab 16:00, 
Tamara Sindermann, kinderkirche@kvb-bs.de 

An der Kreuzkirche Alt Lehndorf 
Ev.-luth. Kindertagesstätte Kreuzkirche in Lehndorf 
Große Straße 12b, 38116 Braunschweig, Öffnungszeiten: 07:30 - 16:00, 
Leiterin: Birgit Güldenhaupt, Tel.: 317 08 36 

Selbsthilfegruppe „Zuversicht“ (Pfarrhaus) mit Info-Runde und Frühstück, 
Ilsabe Schwarz, Tel.: 50 19 96, alle 14 Tage dienstags, 10:00 

Do-Treff (Pfarrscheune), jeden 2. Donnerstag im Monat, 19:30,   
Katharina Haft-Mann, katharina.haft-mann@kvb-bs.de  

Männertreff (Pfarrscheune), letzter Dienstag im Monat, 19:00 

Kultur- und Literaturkreis (Pfarrhaus), jeden 1. Mittwoch im Monat, 18:30, 
Silke Dohlien, silke.dohlien@kvb-bs.de  

Singkreis (Pfarrhaus), jeden 3. Dienstag im Monat, 15:00, 
Ilsabe Schwarz, Tel.: 50 74 67, Ursula Welzel, ursula.welzel@kvb-bs.de  

Spielenachmittag (Pfarrhaus), jeden 3. Samstag im Monat, 16:00, Anne und 
Bernd Kreisel, Tel. 01525 / 931 74 23 

AngeboteÊundÊGruppen 
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Tanzgruppe „Kreuz & Quer“ (Pfarrscheune), donnerstags, 19:00   
nach Vereinbarung, Astrid Reupke, Tel.: 0177 / 731 10 58 

Gemeinde-Forum (Pfarrscheune), Silke Dohlien, silke.dohlien@kvb-bs.de 

Gospelchor „Praise“ (Pfarrscheune), freitags, 18:00; Leitung: Irina Brodt-
mann, Kontakt: Hildegard Busse, Tel.: 50 26 10, chor-praise@kvb-bs.de  

Rund um St. Marien Lamme 
Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum St. Marien in Lamme 
Lammer Heide 9 - 11, Leitung: Simon Bannow, Tel.: 516 08 89, 
lamme.kita@lk-bs.de 
Koordination Familienzentrum: Sabine Roddies, Tel.: 317 54 09,  
familienzentrum@st-marien-lamme.de 

Krabbelgruppe Marienmäuse (Kirchhaus Frankenstraße) 
Donnerstags, 09:30, Sabine Roddies, Familienzentrum, Tel.: 317 54 09 

Frauentreff (Kirchhaus Frankenstraße) am 2. Mittwoch im Monat, 19:30, 
Nicola Ebbecke, nicola.ebbecke@kvb-bs.de, Tel.: 0151 / 20 12 26 81 

Flöten-Ensemble (Kirchhaus Frankenstraße) 
Mittwochs, 18:00, Leitung: Isolde Tamm, Tel.: 516 18 71 

Chor „Lammari Cantat“ (Kirchhaus Frankenstraße), donnerstags, 19:30, 
Leitung: Natalie Werner, Kontakt: Andreas Aplowski, Tel.: 51 32 30, 
andreas.aplowski@web.de 
Besuchsdienst (Kirchhaus Frankenstraße), montags, 15:30, einmal im Monat 
nach Absprache, Kontakt: Pfarrbüro, Tel.: 545 94 

AngeboteÊundÊGruppen 

Katharina von Bora – Gemeindebriefanzeigen 
Wir bedanken uns für die Unterstützung beim Gemeindebriefdruck. 
Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief veröffentlicht werden soll, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro, Tel: 0531 / 545 94 oder  
katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de. 
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An der Wichernkirche Lehndorf 
Ev.-luth. Kindertagesstätte Wichern in Lehndorf 
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig, Leiterin: Antonia Jänicke, 
Tel.: 50 04 85, wichern.kita@lk-bs.de 

Ev.-luth. Kindertagesstätte Geschwister-Sperling im Kanzlerfeld 
Adolf-Bingel-Straße 59, 38116 Braunschweig, 
Leiterin: Annika Schlimme, Tel.: 518 03, wichern.sperling.kita@lk-bs.de 
Schulkind-Betreuung Grundschule Lehndorf 
Susanne Hotz, Koordinatorin KoGS Lehndorf, Mo. -  Fr., 12:45 - 16:00 
Ev.- luth. Propstei Braunschweig, Tel: 0173 / 259 82 90,  

Blockflötenkreis mittwochs, 19:30 im Wichernhaus, Ute Lücke,  
ute.luecke@kvb-bs.de, Tel.: 21 45 71 77 

Friedensgruppe 
Heidi Diemer-Quandt, heidi.diemer-quandt@kvb-bs.de, Tel.: 50 09 77 

Geburtstagsbesuchsdienst 
Dorothea Baumgärtel, dorothea.baumgaertel@kvb-bs.de, Tel.: 51 30 52 

Gespräch über Bibel und Glauben 
Jeden zweiten und vierten Donnerstag des Monats von 17:00 - 18:30 im Wi-
chernhaus, Anette Helm, Tel. 0531 / 545 68 

Krippenspiel- und Musical-Team 
Verena Grope, verena.grope@kvb-bs.de  

Posaunenchor Kathrin Hustedt, kathrin.hustedt@kvb-bs.de 

Sternsinger (ökumenisch) 
sternsinger@kvb-bs.de, Folke Raguse für das Sternsinger-Team 

Trommel-Gruppe Kabora-Djembe 
Mo., 17:15, Wichernkirche, Frank Meyer-Grope, frank.meyer-grope@kvb-bs.de, 
Tel.: 01577 / 394 33 95 

Welt-Laden 
Nicole Einsel-Bode, Di. 16:00 - 18:00, Do. 10:00 - 12:00, 
Tel. (Pfarrbüro): 545 94, weltladen@kvb-bs.de 

Pfadfinder VCP 
stammesleitung@vcp-jhwichern.de  

AngeboteÊundÊGruppen 
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Wichern Chor mittwochs, 18:00 - 19:30, Wichernkirche  
Irina Brodtmann, chor@kvb-bs.de, Telefon (Pfarrbüro): 545 94 

Wichern tanzt 
Astrid Behme, astrid.behme@kvb-bs.de, Tel.: 05302 / 66 37 

Wichern Tanzkreis 
Ursula Göbel, ursula.goebel@kvb-bs.de, Tel.: 51 51 74 

Wichern-Wichtel (Alter: 2 - 3 Jahre) 
Nina Rautenberg, nina.rautenberg@kvb-bs.de, Tel.: 0173 / 431 52 28 

AngeboteÊundÊGruppen 

Anzeigen 

Neunkirchener Str. 79 
38116 Braunschweig 
Telefon 05 31 / 5 23 97 
Telefax 05 31 / 5 23 17 
info@blumen-eckardt.de 
www.blumen-eckardt.de 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7:00 - 18:00 Uhr 
Samstag 7:00 - 14:00 Uhr 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de 
Lehndorf-Siedlung 
Sekretär/innen Roland Jenner, Julia 
Weferling und Martina Weferling 
Sulzbacher Str. 41,  
38116 Braunschweig 
Tel.: 0531 / 545 94 
Di. 08:00 - 10:00 Uhr,  
Mi. 14:00 - 16:30 Uhr,  
Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
geschlossen vom 23. - 29.03.26 

AdressenÊundÊKontakte 

Pfarrer 
Stefan Behrendt  
(geschäftsführend, v.i.S.d.P.) 
stefan.behrendt@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 545 92 
Dennis Sindermann 
dennis.sindermann@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 521 44 

Kirchenvögtinnen und -vögte 

Kreuzkirche Alt-Lehndorf 
Christine Reipen 
christine.reipen@lk-bs.de 
St. Jürgen Ölper und  
Wichernhaus Kanzlerfeld 
Jana Wasmus 
jana.wasmus@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 517 62 oder  
0178 / 236 73 62  
St. Marien Lamme 
Doris Rott 
doris.rott@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 57 80 68 
Wichernkirche Lehndorf-Siedlung 
Natalia Pape 
natalia.pape@lk-bs.de 
Pfarrscheune Alt-Lehndorf 
Sandra Stumpe 
sandra.stumpe@lk-bs.de 

Ankündigungen und  
aktuelle Termine finden 
Sie auf unserer Internet-
seite  
www.katharinavonbora-bs.de und in 
unseren Schaukästen sowie unserer 
App für Android-Smartphones. 

Unser Newsletter infor-
miert Sie in unregelmä-
ßigen Abständen über 
neue Angebote. Anmel-
dung über unsere Inter-
netseite. 

Konfirmandenarbeit 
Sie erreichen Julia Weferling  
montags von 10:30 bis 13:30 Uhr 
sowie mittwochs  von 9:00 bis 12:00 
unter der Rufnummer 0162 / 867 
27 12 
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Mitglieder des Kirchenvorstands  
Pfarrer:  Stefan Behrendt, Dennis Sindermann 
Alt-Lehndorf:  Birgit Zembok 
Kanzlerfeld:  Caterina Beer, Birgit Fengler, Frederike Langmaack,  

Dr. Peter Renken 
Lamme:  Olaf Pfohl 
Lehndorf-Siedlung:  Ingrid Ahrens, Moritz Trabe, Ingrid Vahlbruch-Frenzel 
Ölper:  Dennis Bergelt, Tim-Hendrik Dietrich 

Impressum 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Katharina von Bora, Braunschweig 

Redaktion: Markus Lemke, Mathias Sjuts, Matthias Rahm, Nicola Ebbecke, 
Sandra Stumpe, Silke Dohlien  

Fotos: Markus Lemke, Michael Platz, Dorothea Baumgärtel, Silke 
Dohlien, edition ahoi  

Druck:  Gemeindebriefdruckerei.de 
Auflage: 2.500  

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel sind die jeweiligen Autorin-
nen und Autoren verantwortlich. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung 
eingereichter Artikel behalten wir uns vor. 

Wir bedanken uns bei den Inserenten für die finanzielle Unterstützung. 

Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 01.06.2026.   
Redaktions- und Anzeigenschluss ist der 01.05.2026. Bitte senden Sie Ihre 
Artikel, die im Gemeindebrief veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig an  
redaktion@kvb-bs.de oder nutzen Sie den auf Anfrage bereit gestellten  
Upload. 

Ihre Spenden erbitten wir an die folgende Bankverbindung: 
IBAN  DE07 5206 0410 0000 0065 72, Propsteiverband Braunschweiger 
Land, Verwendungszweck „HHSt: 0338.9000.00.0900 000002“ 

Gemeindebrief-Anzeigen: Wir bedanken uns für die Unterstützung beim Ge-
meindebriefdruck. Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief veröffent-
licht werden soll, wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro, Tel: 0531 / 
545 94 oder katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de.  

AdressenÊundÊKontakte 
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Herzliche Einladung  
zu den GoƩesdiensten  
am Osterwochenende 

Gründonnerstag, 02.04.2026 
18:00 Uhr  Agape-Feier: GoƩesdienst  

mit Abendmahl in der Kreuzkirche 

Karfreitag, 03.04.2026 
10:00 Uhr   GoƩesdienst in der Wichernkirche  
  mit dem Wichernchor  
15:00 Uhr Text & Musik zur Sterbestunde Jesu 
  in St. Jürgen  

Karsamstag, 04.04.2026 
23:00 Uhr Osternacht in der Wichernkirche 
  mit dem Wichernchor 

Ostersonntag, 05.04.2026 
06:00 Uhr OsterfrühgoƩesdienst in St. Jürgen 
11:00 Uhr Musikalischer OstergoƩesdienst  
  in St. Marien mit  dem Chor Lammari Cantat  

Ostermontag, 06.04.2026 
10:00 Uhr  GoƩesdienst mit Tauferinnerung &  
  Segnung in  der Kreuzkirche  


